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An das 

Präsidium des 

Parlament 

1010 W i e  n 

Wien, am 5. Juli 1984 
GZ. 130/84, K. 

Na t ional ra tes
:
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\ Datum: 10. JULI 1984 
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Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Ver­
waltungsstrafgesetz geändert wird; 
GZ 601. 468/23-V/1/84 

Die Österreichische Notariatskammer übersendet in der Anlage 

25 Ausfertigungen ihrer Stellungnahme zu obigem Gesetzentwurf. 

dent: 

Beilagen 
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OSTERREIC HISC HE N OTARIATSKAMMER 

An die 
Republik Österreich. 
Bundeskanzleramt 
Verfassungsdienst 

Ballhausplatz 2 
1010 W i e  n 

Wien, am 4. Juli 1984 
GZ 130/84, K. 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Ver­
waltungsstrafgesetz geändert wird; 
GZ 601.468/23-V/1/84 

Die Österreichische Notariatskammer dankt für die übersendung 
i 

des Gesetzentwurfes, mit dem das Verwaltungsstrafgesetz ge­

ändert werden soll. 

Die Österreichische Notariatskammer erachtet die geplante 

Änderung (Anonymverfügung) vorn Standpunkt der Wirtschaft­

lichkeit für zweckmäßig, möchte aber diese Anonymverfügung 

lediglich auf Verkehrsdelikte beschränkt wissen. 

Gleichzeitg übermittelt die österreichische Notariatskammer 

2 5  Ausfertigungen ihrer Stellungnahme an das Präsidium des 

Nationalrates. 
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